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Edeka schränkt Frischetheken ein:
Selbstbedienung statt Service!

Edeka plant, aufgrund von Personalmangel, drastische
Einschränkungen an den Käse- und Fleischtheken in

mehreren Regionen Deutschlands.

Schock für alle Käse- und Wurstliebhaber! Edeka, die beliebte
Supermarktkette, plant keine Geringeren als massive
Einschränkungen an den Frischetheken! Bislang konnten die
Kunden frisches Fleisch, würzige Wurst und aromatischen Käse
direkt vom fachkundigen Personal erwerben. Doch dieser
vertraute Service steht nun auf der Kippe!

Wie die „Lebensmittelzeitung“ enthüllt, wird Edeka die
bewährten Bedientheken in vielen Regionen drastisch
umorganisieren. Wer in Zukunft in den Märkten im Südwesten
Deutschlands, in Bayern oder dem Norden einkaufen möchte,
könnte auf eine neue, unbekannte Realität treffen. Statt
persönlicher Bedienung könnte Selbstbedienung zur Norm
werden – und das in Zeiten, wo der Hunger am größten ist!

Was steckt hinter diesem skandalösen
Schritt?

Die Antwort liegt im akuten Personalnotstand! Edeka hat es
zunehmend schwer, qualifizierte Mitarbeiter zu finden. Laut dem
Plan sollen die neuen „flexiblen Theken“ dem Kunden an
bestimmten Zeiten die Wahl lassen: Frisches Personal oder
vorverpackte Waren? Der Zeitgeist des „Alles muss flexibel sein“
greift auch hier um sich!



Der Druck, statt wöchentlichen Personalstunden nun mit
weniger Menschen auszukommen, wird Edeka erheblich mehr
kosten! Rainer Huber, der Chef von Edeka-Südwest, selbst
spricht von bis zu 20 Prozent weniger Arbeitsstunden. Kann man
da noch von einem tadellosen Supermarkterlebnis sprechen?

Die leisen Wehklagen des
Fleischerhandwerks

Der Mangel an Fachkräften ist kein neuer Schock — viele
Fleischereifachverkäufer fehlen in Deutschland, und Edeka steht
im Wettbewerb mit den ansässigen Metzgereien. Die Folgen? Ein
Kampf, den die Giganten im Lebensmitteleinzelhandel schwer
führen können. Die „flexiblen Theken“ sind nur ein verzweifelter
Versuch, diese Herausforderung zu bewältigen!

Trotz dieser Bemühungen bleibt die Bedienung nach wie vor ein
wichtiges Aushängeschild für Edeka. Die Kette distanziert sich
deutlich von Discountern und präsentiert sich als den Frische-
und Service-Giganten. Wie lange wird diese Fassade jedoch
aufrechterhalten werden können, wenn die Handelsleistung mit
weniger Personal aufrechterhalten werden soll?

Mit einem Strauß an neuen Konzepten will das Unternehmen
den Spirit der Frische bewahren. Doch wie viel Frische bleibt,
wenn die Kunden bald wieder in der Schlange stehen müssen,
um als nächster für die Selbstbedienung an die Reihe zu
kommen? Das bleibt abzuwarten!

In der Branche wird weiterhin über Edekas kontroverse
Kampagne für die Landtagswahlen diskutiert. „Blau ist keine
gute Wahl“ prangte auf Plakaten und sorgte für Aufregung – hat
Edeka damit möglicherweise einen anderen Plan als den Frische-
Betrieb verfolgt? Fragen über Fragen, und Edeka hat eine Menge
zu erklären!
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